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Präsentation Ergebnisse Tourismusstudie  
Im letzten Januar wurden unsere Mitglieder zu einem Informationsabend 
eingeladen. Präsentiert wurde in erster Linie die IST-Situation: 
- Stark rückläufiges Beherbergungsangebot, damit verbunden weniger 
Bettenkapazitäten und Einbussen bei den Kurtaxeneinnahmen 
- Wachsende Bedeutung des Tagestourismus in Aeschi, jedoch tiefere 
Wertschöpfung gegenüber übernachtenden Gästen 
- finanzielle Situation von Aeschi Tourismus ist längerfristig nicht geregelt 
- Ungenügend hohe Marketingmittel für Aeschi, das keiner Destination 
angeschlossen ist 
- unklare Definition der Aufgaben und Erwartungen an Aeschi Tourismus 
 
Die Teilnehmenden hatten die Möglichkeit, sich zu den Themen zu 
äussern und ihre Anliegen, Wünsche etc. zu deponieren. 
 
 
Leitgedanken und Handlungsachsen im neuen Leitbild der 
Gemeinde 
Im Februar wurde eine Arbeitsgruppe mit Vertretern der Leistungsträger 
zu zwei Treffen eingeladen. Dabei wurden Leitgedanken und 
Handlungsachsen für den Bereich Tourismus des neuen Gemeinde-
Leitbildes ausgearbeitet. 
In dem im Frühling verabschiedeten neuen Leitbild der Gemeinde Aeschi 
ist zum Tourismus Folgendes verankert worden: 
 
Leitgedanken  Handlungsachsen  
Wir setzen uns für einen nachhaltigen 
Tourismus ein. 
 
 
Ein Ausbau der Infrastrukturanlagen 
soll unter Mitwirkung der Bevölkerung 
möglich sein. 
 

Wir unterstützen touristische Projekte 
und Vorhaben der einheimischen 
Leistungsträger. 
 
Wir regeln die finanzielle Unterstützung 
von Aeschi Tourismus oder einer 
allfälligen Nachfolgeorganisation 
längerfristig. 
 
Als grösster Aktionär trägt die 
Gemeinde das Hallenbad mit. Die 
Gemeindebeiträge werden periodisch 
überprüft und angepasst. 
 
Wir beobachten die regionale und 
kantonale touristische Entwicklung, um 
bei Bedarf handeln zu können. 

 
Aeschi Tourismus begrüsst die tourismusfreundliche Haltung der 
Gemeinde. Hervorzustreichen gilt es, dass von einer guten Infrastruktur 
und Angeboten im Bereich Freizeit, Sport und Tourismus nicht nur die 
Touristen, sondern auch die einheimische Bevölkerung in hohem Mass 
profitiert. Insofern ist der Tourismus in der Gemeinde Aeschi auch ein 
wichtiger Faktor, wenn es um die Thematik „Standortmarketing“ geht. 
 
 

 

 
 
Geschätzte Mitglieder 
 
Der Lauf der Zeit 
hinterlässt auch beim 
Tourismus in Aeschi 
deutliche Spuren. 
Nein, den „guten alten 
Zeiten“ nachzutrauern 
bringt uns keinen 
einzigen Schritt weiter. 
Wir schauen nach vorne 
und passen uns den 
veränderten Rahmen-
bedingungen an. 
 
Die Aufgaben von 
Aeschi Tourismus 
richten sich einerseits 
nach den Bedürfnissen 
unserer Gäste, anderer-
seits den Vorstellungen 
unserer Mitglieder und 
nicht zuletzt nach den 
zur Verfügung 
stehenden finanziellen 
Mitteln. 
 
Die künftige Ausrichtung 
des Tourismus in Aeschi 
gilt es jetzt zu definieren. 
Zu diesem Thema hat 
eine Arbeitsgruppe mit 
Vertretern unserer 
Mitglieder seine Arbeit 
aufgenommen.  
 
Der erste der 
Workshops hat uns 
zuversichtlich gestimmt: 
Bei unseren Mitgliedern 
besteht Aufbruch-
stimmung, es geht 
vorwärts! 
 
Stefan Grütter, 
Geschäftsführer  
AESCHI TOURISMUS 
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Rückblick Wintersaison 2013/14 
 
Wintersportler trafen während der meisten Zeit recht gute Wintersportverhältnisse in Aeschi 
an. Immer wieder erstaunt äusserten sich Besucher aus dem Mittelland über die weisse 
Pracht in Aeschi. Die Skischule, die Betreiber der Skilifte und der Loipenverein können mit 
den Ergebnissen zufrieden sein. Speziell an den sonnigen Winterwochenenden strömten 
viele Tagesgäste ins winterliche Aeschi. Die Logiernächtezahlen der Wintermonate 
Dezember, Januar und Februar entsprechen exakt denjenigen der gleichen 
Vorjahresperiode.  
Auch der Wiehnachtswäg erfreute sich einer unglaublich hohen Beliebtheit, das gleiche gilt 
für unsere Winterwanderwege und die beiden Schneeschuhtrails. 
 
 
 
Erstes neues Bänkli der Saison 2014 
 
Bereits Mitte Juni konnte ein neues Bänkli in die Gruppe der neuen Sitzgelegenheiten in 
Aeschi aufgenommen werden. Gesponsert wurde das neue Thunersee-Bänkli, dessen 
Rücklehne exakt der Seeform entspricht von Selma und Ueli Gerber aus Aeschi, gebaut 
wurde es im Betrieb von Thomann Holzbau AG, Aeschi. Das neue Terrain am Standort im 
Stoubacher, an der Zwygartenstrasse, wurde vom Werkhof Aeschi vorbereitet.  
Wir laden Sie herzlich ein, auf der neuen Sitzgelegenheit Platz zu nehmen und die Aussicht 
zu geniessen. Weitere Infos zum Projekt finden Sie auf www.beo-baenkli.ch 
 

      
 
 
Auf den Niesen mit 50% Rabatt 
 
Die in unseren Partnerbetrieben übernachtenden Gäste können neu vorgängig bei Aeschi 
Tourismus Retourtickets für die Niesenbahn zum halben Preis kaufen. Die Niesenbahn, 
Mitglied und wichtiger Leistungsträger, beteiligt sich mit 20% an den Kosten, während Aeschi 
Tourismus 30% beisteuert. 
Das seit Anfang Juni erhältliche Angebot erfreut sich grosser Beliebtheit und die Nachfrage 
ist entsprechend gross.  
Wir bitten die Beherberger die Gäste auf das neue Angebot aufmerksam zu machen. 
Wichtig: Diese Tickets zum Sonderpreis sind ausschliesslich bei Aeschi Tourismus (und 
nicht an der Talstation in Mülenen) erhältlich! 
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Auf zwei Rädern unterwegs 

 
Wie in den Vorjahren vermietet Aeschi Tourismus, in Zusammenarbeit mit dem Veloschöpfli 
Zürcher in Frutigen, Mountainbikes. Wer allzu starke Anstrengungen vermeiden will, mietet 
sich im Velogeschäft Bici-Baci in Hondrich ein Elektrovelo. Dort steht übrigens auch ein 
Schlauchomat, wo der, wegen einem „Platten“ gestrandete Velofahrer, sogar ausserhalb der 
Öffnungszeiten zu seinem Ersatzschlauch kommt. 
 

   
 
 

Anpassung der Öffnungszeiten der Infostelle 
 
Aeschi Tourismus passt die Öffnungszeiten den Bedürfnissen (geringfügig) an und steht seit 
Anfang Juni eine Stunde früher als bisher, also bereits um 8 Uhr den Gästen zur Verfügung. 
Somit können diese beispielsweise direkt vor der Fahrt auf den Niesen ihr Ticket kaufen. 
Es gelten die folgenden Zeiten: 
 
Bis 29. Juni 2014 und ab 1. September 2014 
 
Montag,  Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr  
 
30. Juni 2014 bis 31. August 2014 
 
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr  
 
 
Gleichzeitig weisen wir unsere Gäste (und natürlich auch Sie) auf unsere immer topaktuelle 
und sehr umfassende Website www.aeschi-tourismus.ch hin: rund um 
die Uhr und an 365 Tagen im Jahr abrufbar. 
 
 
Neue Webcam in Aeschiried 
 
Wie ist das Wetter in Aeschiried? Und im Winter: Wie steht es um die 
Loipenverhältnisse? 
Antworten auf diese Fragen liefert die neue Webcam in Aeschiried, die alle 15 Minuten ein 
neues Bild liefert. Zu sehen in Kürze auf www.aeschi-tourismus.ch und auf 
www.restaurantpanorama.ch.  
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Suldtalbus – Mit dem Bus ins Naturparadies 
 
Mit der Einführung der Parkplatzbewirtschaftung im Suldtal ist die Attraktivität des 
Suldtalbusses zusätzlich gestiegen. Der Bus verkehrt diesen Sommer / Herbst nach dem 
folgenden Fahrplan:   

 
 

 Fahrplan Suldtalbus 2014 

       
Verkehrt samstags und sonntags   

vom 5. Juli bis 5. Oktober sowie 1. August 2014 

       
Aeschi b. Spiez, Post ab 9.44 10.44 11.48 15.48 16.48 
Aeschiried, Schulhaus  an 9.51 10.51 11.54 15.55 16.55 
Aeschiried,  
Schulhaus  ab  9.56 10.56 11.56 15.56 16.56 
Untere Allmi ab 9.58 10.58 11.58 15.58 16.58 
Staldeweid ab 9.59 10.59 11.59 15.59 16.59 
Fuchsgraben ab 10.03 11.03 12.03 16.03 17.03 
Suld, Rest. Pochtenfall an 10.16 11.16 12.16 16.16 17.16 
       
       
Suld, Rest. Pochtenfall ab 10.35 11.35 14.35 16.35 17.35 
Fuchsgraben ab 10.43 11.43 14.43 16.43 17.43 
Staldeweid ab 10.47 11.47 14.47 16.47 14.47 
Untere Allmi ab 10.48 11.48 14.48 16.48 17.48 
Aeschiried, 
Schulhaus an  10.53 11.53 14.53 16.53 17.53 
Aeschiried, Schulhaus ab 10.54 11.54 14.58 16.58 17.58 
Aeschi b. Spiez, Post an 11.01 12.01 15.05 17.05 18.05 
       

Für Gruppen ab 10 Personen ist eine Reservierung erforderlich: 
Tel. 0848 100 222       
       
Spezialtarif       
Pauschalfahrausweise wie GA, Halbtax, FVP, Verbundsabo,  
Juniorkarte, etc. sind auf der Strecke Aeschiried - Suld nicht gültig 
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